
 

 
 
Psalm 2 
 
Warum toben die Nationen und sinnen Eitles die Völkerschaften?  
Es treten auf Könige der Erde, und Fürsten tun sich zusammen gegen 
den HERRN und seinen Gesalbten:  
»Lasst uns zerreißen ihre Bande und von uns werfen ihre Stricke!«  
Der im Himmel thront, lacht, der Herr spottet über sie.  
Dann spricht er sie an in seinem Zorn, in seiner Zornglut schreckt er sie:  
»Habe doch ich meinen König geweiht auf Zion, meinem heiligen Berg!«  
Lasst mich die Anordnung des HERRN bekannt geben! Er hat zu mir 
gesprochen: »Mein Sohn bist du, ich habe dich heute gezeugt.  
Fordere von mir, und ich will dir die Nationen zum Erbteil geben, zu 
deinem Besitz die Enden der Erde.  
Mit eisernem Stab magst du sie zerschmettern, wie Töpfergeschirr sie 
zerschmeißen.«  
Und nun, ihr Könige, handelt verständig; lasst euch zurechtweisen, ihr 
Richter der Erde!  
Dienet dem HERRN mit Furcht, und jauchzt mit Zittern!  
Küsst den Sohn, dass er nicht zürne und ihr umkommt auf dem Weg; 
denn leicht entbrennt sein Zorn. Glücklich alle, die sich bei ihm bergen!  
Psalm 2,1-12 (Elberfelder 2006) 
 
 
 
 
Gott gibt die zehn Gebote am Sinai 
2. Mose 20,1-17  
 
 
1: Und Gott sprach all diese Worte und sagte: 
 
2: ICH BIN JAHWE, dein Gott, der dich herausgeführt hat aus Ägypten, 
aus dem Haus der Sklaverei. 
 
Gebot 1 
3: Habe keine anderen Götter neben Mir! 
 
 



 

 
 
 
 
Gebot 2  
4: Mache für dich keine metallenen, hölzernen oder steinernen 
Götzenbilder, keine Gottesbilder, keine Kultbilder und nichts dergleichen! 
Nicht von dem, was oben im Himmel ist; nicht von dem, was unten auf 
der Erde ist und nicht von dem, was im Wasser unter der Erde ist! 
5: Wirf dich nicht anbetend vor ihnen nieder und diene ihnen nicht! Denn 
ICH BIN JAHWE dein Gott. Ich bin ein eifersüchtiger Gott. Ich suche die 
Schuld der Väter bei den Söhnen bis zur dritten und vierten Generation 
von denen, die Mich hassen, 
6: Doch Ich erweise Güte an Tausenden Generationen von denen, die 
Mich lieben und Meine Gebote halten. 
 
Gebot 3 
7: Gebrauche den Namen JAHWES deines Gottes nicht zu Üblem, denn 
JAHWE wird den nicht freisprechen, der Seinen Namen zu Bösem 
erhebt. 
 
Gebot 4 
8: Erinnere dich an den Tag des Sabbats, um ihn heilig zu halten. 
9: Arbeite sechs Tage und tue all deine Werke, 
10: Doch am siebten Tag ist der Sabbat JAHWES deines Gottes. 
Verrichte keine Arbeit an diesem Tag. Nicht du, auch nicht dein Sohn 
und auch nicht deine Tochter. Nicht dein Knecht und auch nicht deine 
Magd und auch nicht dein Vieh und auch nicht der Fremde, der sich 
innerhalb deiner Tore befindet. 
11: Denn sechs Tage lang machte JAHWE die Himmel und die Erde, 
das Meer und all das, was sich darin befindet. Doch am siebten Tag 
ruhte Er. Darum segnete JAHWE den Tag des Sabbats und heiligte ihn. 
 
Gebot 5 
12: Ehre deinen Vater und deine Mutter, damit deine Tage verlängert 
werden in dem Land, das JAHWE dein Gott dir gibt. 
 
Gebot 6 
13: Töte nicht! 
 
Gebot 7 
14: Brich nicht die Ehe! 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
Gebot 8 
15: Stiehl nicht! 
 
Gebot 9 
16: Gib kein falsches Zeugnis gegen deinen Nächsten ab! 
 
Gebot 10 
17: Begehre nicht das Haus deines Nächsten! Begehre nicht die Frau 
deines Nächsten! Auch nicht seinen Knecht oder seine Magd und auch 
nicht seinen Ochsen oder seinen Esel und auch nichts anderes, was 
deinem Nächsten gehört. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Mose 20,1-17 aus dem Hebräischen übersetzt von Philipp Schreiber 
 
 


